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Die Hillsong Church verfügt über ihre eigene Produktionsumgebung für Aufnahme, Postproduktion und 
Distribution, um ihren Anhängern auf der ganzen Welt eine große Auswahl an Konzerten, Konferenzen 
und Au!ührungen anzubieten.

Um Content mit mehreren Suiten gleichzeitig zu teilen und den Multi-Camera-Feed-Zugang fŸr die 
Fernsehproduktions-Suiten zu ermšglichen, nutzt die Hillsong Church nun DDP fŸr Aufnahme, Postproduktion und 
Distribution, um ihren AnhŠngern auf der ganzen Welt eine breite Palette von Konzerten, Konferenzen und Au!Ÿh-
rungen anbieten zu kšnnen.

Die Beratung durch Digistor
Irvine schŠtzte den beratenden Ansatz des 
Unternehmens und die Mšglichkeit, eine 
Reihe von Produkten erwerben zu kšnnen, 
anstatt auf die Lšsung eines einzigen Anbie-
ters zu drŠngen. ãAndere Anbieter hatten den 
Ÿblichen Vertriebsansatz indem sie sagten, 
hier ist das Equipment und das ist der Preis, 
wŠhrend Digistor verschiedene Optionen 

Große Probleme mit Xsan
Luke Irvine, Hillsongs Television Technical 
Manager, rief bei Digistor an, als das alternde 
Apple Xsan-Speichersystem, das sŠmtliches 
Produktionsmaterial speicherte, ins Stocken 
geriet. ãWir hatten gro§e Probleme mit dem 
Xsan, weil wir mehr Speicherplatz benštigten 
und die Festplatten an"ngen zu versagenÒ, 
erklŠrte Irvine. ãWir mussten es schnell ersetzen 
und auf ein grš§eres System aufrŸsten, denn 
das Xsan "ng an, unsere Arbeit zu beein#ussen 
und wir haben wichtige Daten verloren.Ò 

vorgeschlagen und dann die Lšsung empfohlen hat, die am besten zu unseren Anforderungen passte.
Matt und sein Team arbeiten mit Dir und ich hatte den Eindruck, dass sie auch mit DDP gesprochen haben, damit das 
GeschŠft zustande kommt.Ò
Digistors Senior Sales Consultant Matt Wood hšrte Irvines erste Anfrage, notierte dessen BedŸrfnisse und konnte 
dann schnell feststellen, dass diese am besten mit der Dynamic Drive Pool (DDP) Ethernet SAN Lšsung von Ardis 
Technologies Ÿbereinstimmten.

ãDigistor organisierte ein Webinar mit einer Online-Demonstration, um mir zu zeigen, was das DDP-System kann und 
wie es in einer bestehenden Infrastruktur funktionieren kšnnte. Ich wollte den bestehenden 40TB-Speicher 
verdoppeln, aber Matt erklŠrte, dass ein DDP-Produkt ein 48-Bay-Chassis hat, das bis zu 120TB verfŸgbare KapazitŠt 
bietet, das war natŸrlich noch besser.Ò

Irvine hat sich Ÿber verschiedene Speicheroptionen informiert und eine Wunschliste erstellt, die seine Anforderungen 
an die 14 iMac-Suiten und einer gemischten Umgebung aus Final Cut Pro und Adobe Editing- und Compositing-
Software erfŸllte.
ãIch wollte ein All-in-One-System, das in der Lage ist, Content gleichzeitig mit mehreren Suiten zu teilen und es den 
fŸnf Fernsehproduktions-Suiten mšglich machte, auf die Multi-Kamera-Feeds zuzugreifen. Ich war auch auf der Suche 
nach Benutzerfreundlichkeit und die Mšglichkeit, zusŠtzliche Workstations ohne Schwierigkeiten hinzufŸgen zu 
kšnnen. Und es musste ein System sein, dass unserem Budget entsprach. Ich fand ein paar Systeme und sprach mit 
mehreren Anbietern, aber die Lšsung von Digistor sah einfach viel besser aus.
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High-Speed Projekt- und File-Sharing Ÿber Ethernet 
Die Vorteile eines DDP-Systems passten zu Hillsong Church, den es lieferte High-Speed projekt- und !lebasiertes 
Sharing Ÿber Standard-Ethernet, ohne die zusŠtzlichen Kosten einer Fibre-Channel-Option. Mit den iSCSI-AnschlŸssen 
an den Workstations kšnnen die Standard-Gigabit-Ethernet-Ports auch zusammengefasst werden, um die Bandbreite 
von 100 auf 180 MB/s zu erhšhen. Optional kšnnen zudem 10GbE-Ports verwendet werden.
DarŸber hinaus boten die DDP-Produkte eine einfach zu bedienende Funktion, um die Berechtigungen fŸr die Vielzahl 
an Benutzern festzulegen, die mit dem Hillsong-Netzwerk verbunden sind.
ÒWir engagieren manchmal freischa"ende Cutter fŸr verschiedene Projekte und wenn unsere Suiten besetzt sind, 
kšnnen wir zusŠtzliche Macs anfordern oder die Cutter kšnnen ihre eigenen Laptops mitbringenÒ, sagt Irvine. ãMit dem 
DDP ist es ganz einfach, die Liste der Nutzer zu verwalten, zusŠtzliche Personen hinzuzufŸgen, die Lese- und Schreib-
berechtigungen zuzuweisen und damit sicherzustellen, dass die Nutzer auf die richtigen Ordner zugreifen kšnnen.Ó
"Und weil DDP Standard-Ethernet-Protokolle verwendet, wird der DDP-Speicher auf jedem Desktop als ein lokales 
Laufwerk mit normalem Lese- und Schreibzugri" angezeigt. Zuerst haben wir alles mit Folder Volumes eingerichtet, um 
es an das Xsan anzupassen, aber dann haben wir das geŠndert, damit einfach alle das eine Volume sehen kšnnen. 
Diese €nderung war schnell und einfach durchzufŸhren, ohne eine Formatierung machen zu mŸssen, was gro§artig 
war."
Digistors Benchmarking-Test
Ohne Zeit zu verlieren hat das Team von Digistor ein DDP48D-System von Ardis Technologies eingerichtet und einem 
Benchmark-Belastungstest unterzogen, bei dem vor der Lieferung eine genaue Simulation der angestrebten Arbeit-
sumgebung durchgefŸhrt wurde. 
Datenmigration und Installation von Services
Digistors technische Ingenieure unterstŸtzten Irvine bei der Installation, indem sie eine Workstation kon!gurierten, 
um das sterbende Xsan mit dem neuen DDP-Speicher zu verbinden. Irvine begann dann mit dem zwei Tage dauernden 
Prozess, um die Daten zu migrieren und die Suiten mit dem neuen Speicher zu verbinden.

 ãDer ganze Prozess war ziemlich einfach, denn wir hatten schon ein gro§es Rack fŸr das Xsan, so dass das DDP direkt in 
unserem Hauptserverraum platziert werden konnte.Ò
ãUnser Work#ow ist jetzt viel schneller, denn wir kšnnen jetzt Multi-Cam-Editing machen, was vorher nicht mšglich war, 
weil die Probleme mit dem Xsan unsere Bandbreite beschrŠnkt und dadurch das Editing auf den reinen Schnitt redu-
ziert hatte. Das Beste aber ist, dass der neue Speicher einfach da ist und ohne Probleme seine Arbeit macht und, vor 
allem, kšnnen wir ihn in Zukunft leicht erweitern.Ò

Restrukturierung in nur zwei Wochen
Digistor hat von der Bestellung bis zur Installation nur zwei Wochen benštigt, um die Hillsong Church vor einer bevor-
stehenden digitalen Katastrophe zu retten, indem sie ein schnelles und erweitertes Speichersystem lieferten.
Die langjŠhrige Erfahrung von Digistor bei der Migration von Kunden aus einem Xsan-Altsystem ermšglichte es den 
Ingenieuren, sehr schnell zu arbeiten und die real bestehende Mšglichkeit eines ernsthaften Datenverlustes zu vermei-
den.
ãIch war sehr zufrieden mit dem Prozess und sie waren sehr hilfsbereit Ð sie hatten alle Informationen, die ich brauchte 
und waren, auch zuvor und danach, immer verfŸgbar, um irgendwelche Fragen zu besprechen.Ò

Digistor bestŠtigte dann, dass alle Suiten und Remote-
Standorte korrekt verbunden waren und den geplanten 
Datendurchsatz erzielten, was Teil der standardmŠ§igem 
ProjektprŸfung und des Kunden-Abmeldeprozesses des 
Unternehmens ist.
Wir lie§en das Xsan noch einen weiteren Monat laufen, 
um sicherzustellen, dass wir notfalls einen Weg zurŸck 
hatten, wenn es notwendig wŠre. Danach haben wir es 
noch fŸr einen Monat abgeschaltet gelassen, bevor wir 
es auseinandergenommen habenÒ, sagt Irvine.
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